


Musik zum Eingang:

Begrüßung

Wir singen gemeinsam:

Gebet

Quartett: Wohin soll ich mich wenden Franz Schubert

Evangeliumslesung  Mk 10, 13-16

Jesus und die Kinder

Einige Leute wollten ihre Kinder zu Jesus bringen, damit er sie berühre; aber seine Jünger
fuhren sie an und wollten sie wegschicken.
Als Jesus es bemerkte, wurde er zornig und sagte zu den Jüngern: » Lasst die Kinder
doch zu mir kommen und hindert sie nicht daran; denn für Menschen wie sie steht
Gottes neue Welt offen.
Ich versichere euch: Wer sich Gottes neue Welt nicht schenken lässt wie ein Kind,
wird niemals hineinkommen. «
Dann nahm er die Kinder in die Arme, legte ihnen die Hände auf und segnete sie.



Wir singen gemeinsam:



Ansprache zum Taufspruch 4. Mose 6,24-26

Wir singen gemeinsam:  Gottes Liebe ist so wunderbar

Während des Refrains werden folgende Bewegungen gemacht:

so wunderbar groß:  Kreis mit den Händen machen
so hoch: Hände nach oben strecken
so tief: Hände an den Boden
so weit: Hände seitwärts ausstrecken
so wunderbar groß:  Kreis



Gebet für den Täufling
Lieber Vater,
wir bitten Dich, sei ein Wegbegleiter für die kleine "Name".
Wenn sie sich fragt, was einmal sein wird und sich Sorgen über ihre
Zukunft macht, dann zeige ihr einen Weg und gib ihr Kraft, wenn sie
Zweifel überkommen, wo sie im Leben einmal stehen wird. Wenn sie
Ängste um ihre Ausbildung oder ihren Beruf plagen, dann gibt ihr Mut und
Zuversicht und wenn sie zweifelt, ob sie den kommenden
Herausforderungen gewachsen ist, dann steh ihr bei und sei ihre Hilfe und
ihre Hoffnung, damit ihr Leben gelingt.

4 Kerzen  -  Ein Wunsch für "Name"

Das Apostolische Glaubensbekenntnis
Ich glaube an Gott, den Vater,  den Allmächtigen,
den Schöpfer des Himmels und der Erde.
Und an Jesus Christus,  seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,
empfangen durch den Heiligen Geist,  geboren von der Jungfrau Maria,
gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben,
hinabgestiegen in das Reich des Todes,
am dritten Tage auferstanden von den Toten,
aufgefahren in den Himmel;
er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters;
von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten.

Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche,
Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden,
Auferstehung der Toten und das ewige Leben.  Amen.



Tauffragen an die Eltern, Paten und die Gemeinde

Taufe

Segnung der Eltern, Paten  und des Täuflings

Quartett: Halleluja   Leonhard Cohen

Segenswünsche unterm Apfelbaum
während der Aktion Reinhard Mey

"Mein Apfelbäumchen"

Ich weiß gar nicht, wie ich beginnen soll,
so viel Gedanken, und mein Herz ist übervoll,

so viel Gefühle drängen sich zur selben Zeit:
Freude und Demut und Dankbarkeit.

Im Arm der Mutter, die dich schweigend hält,
 blinzelst du vorsichtig ins Licht der Welt,

in deinen ersten Morgen, und ich denk': dies ist mein Kind, welch ein Geschenk!
Wenn alle Hoffnungen verdorr'n, mit dir beginn' ich ganz von vorn,

und Unerreichbares erreichen, ja ich kann's!

Du bist das Apfelbäumchen, das ich pflanz!

Sieh dich um, nun bist du ein Teil der Welt, die sich selbst immerfort in Frage stellt,
wo Menschen ihren Lebensraum zerstör'n, beharrlich jede Warnung überhör'n.
Ein Ort der Widersprüche, arm und reich, voll bittrer Not und Überfluß zugleich,

ein Ort der Kriege, ein Ort voller Leid,
wo Menschen nichts mehr fehlt, als Menschlichkeit!

Du bist ein Licht in ungewisser Zeit, ein Ausweg aus der Ausweglosigkeit,
wie ein Signal, den Weg weiterzugeh'n, Herausforderung witer zu besteh'n.

Wo vieles voller Zweifel, manches zum Verzweifeln ist,
da macht ein Kind, daß du alle Zweifel vergißt.

Es sind in einer Welt, die ziel- und rastlos treibt,
die Kinder doch die einz'ge Hoffnung, die uns bleibt!



Fürbittengebet:  Zwischen den Fürbitten singen wir gemeinsam:



Vater unser

Wir singen gemeinsam:

2. Bewahre uns, Gott, / behüte uns, Gott, / sei mit uns in allen Leiden. / Voll
Wärme und Licht / im Angesicht, / sei nahe in schweren Zeiten, / voll Wärme
und Licht / im Angesicht, / sei nahe in schweren Zeiten.
3. Bewahre uns, Gott, / behüte uns, Gott, / sei mit uns vor allem Bösen. / Sei
Hilfe, sei Kraft, / die Frieden schafft, / sei in uns, uns zu erlösen, / sei Hilfe, sei
Kraft, / die Frieden schafft, / sei in uns, uns zu erlösen.
4. Bewahre uns, Gott, / behüte uns, Gott, / sei mit uns durch deinen Segen. /
Dein Heiliger Geist, / der Leben verheißt, / sei um uns auf unsern Wegen, /
dein Heiliger Geist, / der Leben verheißt, / sei um uns auf unsern Wegen.

Segen

Musik zum Ausgang







Alles Gute

Alles Gute wünschen wir dir
für deinen Weg ins Leben.

Unsere Liebe geben wir dir mit,
unsere guten Gedanken,

unser Lachen, Hoffen und Sehnen.

Alles Gute von uns geben wir dir gern,
und alles Gute von Gott
wünschen wir dir dazu,

seinen Schutz, seine Gnade,
auch und seine Kraft, seinen Trost,
sein Erbarmen, seine Vergebung,

dass er dir grenzenlosen Frieden schenke,
innige Geborgenheit

und seine bedingungslose Liebe.

Unsere Wünsche packen wir dir ins Gepäck;
und Gott gibt seinen Segen noch dazu.
So kann dein Weg ins Leben gelingen.


